
NEWSLETTER
Für Cuxhaven, Stade, Rotenburg und das Elbe-Weser-Dreieck im Bundestag

A P R I L  2 0 2 3

Liebe Freund*innen,

in meinem Newsletter erfahrt ihr alles rund um

meine Arbeit als Bundestagsabgeordneter.

Ahoi!

Von Stefan Wenzel
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Das Jahr ist genauso turbulent gestartet wie es geendet ist: Ein sicheres Zeichen dafür, wie viel zu tun ist und

vor welchen Herausforderungen die Bundesregierung, aber auch unsere Gesellschaft steht. Im ersten Quartal

bin ich unterwegs gewesen im Wahlkreis, in Berlin und in aller Welt. In meiner Funktion als

Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz war ich dieses Jahr

bereits in Abu Dhabi bei der IRENA-Konferenz sowie in London, Kairo und Brüssel, um mich mit

Vertreter*innen von Regierungen, der Wirtschaft und der Zivilgesellschaft zu Energie- und Klimathemen

auszutauschen.

Dank der Entlastungspakete, die sowohl von Bund als auch von den Ländern auf den Weg gebracht wurden,

wurde der Winter dann doch nicht so kalt wie anfangs befürchtet und die Energieversorgung konnte gesichert

werden. Aber keine Frage: Gerade beim Thema Energieversorgung stehen wir vor großen Herausforderungen,

die es zu meistern gilt. 

Seit wenigen Wochen gibt es einen Entwurf zur Änderung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG), erarbeitet vom

Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) und dem Bundesministerium für

Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Zwischenzeitlich gibt es auch einen ressortabgestimmten Entwurf. Dieser

sieht vor, dass ab Januar 2024 möglichst jede neu einzubauende Heizung überwiegend mit erneuerbaren

Energien betrieben werden soll. Zu diesem Entwurf erreichen meine Mitarbeiter*innen im Bundestagsbüro und

im Wahlkreisbüro sehr viele Zuschriften, in denen Hausbesitzer*innen ihre Sorgen und Bedenken mit uns

teilen. Deshalb ist es mir nochmal wichtig zu betonen, dass der Entwurf nur den Einbau neuer Heizungen

betrifft, es viele mögliche Kombinationen gibt, ältere Heizungen noch lange repariert werden können, bis zu

45 % Förderung möglich sind und darauf geachtet wird, dass über die Lebenszeit der Heizung eine Entlastung

erfolgt. Eine Änderung des GEG ist ein wichtiger Schritt für mehr Klimaschutz und nachhaltiges Bauen und

macht uns unabhängig von russischem Gas.

Auch die Themen unserer Region und meines Wahlkreises beschäftigen mich weiterhin. Um nur ein paar

anzureißen: Wie können wir eine sinnvolle norddeutsche Hafenstrategie vorantreiben? Wie kann die

Elbvertiefung gestoppt und die damit einhergehenden ökologischen und ökonomischen Probleme gelöst

werden? Nach dem Koalitionsausschuss am 28. März ging es vor allem darum, ob der Bau der A20 nun vom

Tisch ist. Das ist er nicht, aber er ist auch nicht priorisiert und somit wird sich der Bau weiter nach hinten

verschieben. Wir Grünen müssen also weiterhin gegen den Bau von neuen Autobahnen kämpfen und auch der

Widerstand in der Region muss weitergehen.

Ein Ereignis hat mich und die Kolleg*innen in meinem Büro besonders erschüttert: Rudi Zimmeck, Freund,

Wegbegleiter, Mitarbeiter und Kollege, ist im Alter von 70 Jahren verstorben. Sein Gedenken soll in diesem

Newsletter einen besonderen Platz finden. Er fehlt uns. Insbesondere beim Schreiben dieses Textet wird

deutlich welche Lücke er hinterlässt. So war er es, der normalerweise diese Zeilen verfasst hätte.

Eurer Stefan Wenzel
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Pressemitteilung vom 04. Januar: 
Cuxhavener Grünen-Politiker Wenzel für Ständige Kommission Elbe mit Hamburg,
Schleswig-Holstein und Niedersachsen – Weihnachtsergebnisse der Verhinderung
der Verklappung bei Scharhörn ermutigend – Schwung für einen neuen Anlauf
zugunsten der norddeutschen Hafenkooperation nutzen.

Die ganze Mitteilug auf meiner Homepage.

Pressemitteilung vom 06. Januar: 
Cuxhavener Grünen-Politiker Wenzel für Ständige Kommission Elbe mit Hamburg,
Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Die ganze Mitteilug auf meiner Homepage.

Im Interview mit der Zeit: „Die Zeit drängt“
Der Artikel ist auf der Homepage von Zeit online, hinter der Bezahlschranke, zu
finden.

40 Jahre Grüne im Bundestag
Vor 40 Jahren hat sich der Bundestag konstituiert, bei dem zum ersten Mal Grüne ins
Parlament eingezogen sind.

https://twitter.com/hashtag/Bundestag?src=hashtag_click


BPA-Fahrt nach Berlin
Bereits zum dritten Mal machte sich eine Besuchergruppe aus dem Wahlkreis auf den
Weg nach Berlin. Alle Abgeordneten des Deutschen Bundestags können mindestens
dreimal im Jahr eine Besucher*innengruppe aus dem Wahlkreis nach Berlin einladen.
Damit soll gewährleistet sein, dass alle Deutschen Bundesbürger*innen einmal in
ihrem Leben die Möglichkeit haben, den Deutschen Bundestag zu besuchen. 
Die Teilnehmenden erwartet ein vielschichtiges, politisches und geschichtliches
Programm.
Zu jeder Fahrt gehören ein Besuch im Bundestag, ein Gespräch mit Stefan Wenzel,
oder seinem Team, und eine Stadtführung. Darüber hinaus kann das Programm die
Besichtigung geschichtsträchtiger Orte, einen Besuch in einem der Ministerien oder
eine Führung durch eines der zahlreichen Museen beinhalten.

Organisiert werden die Fahrten vom Bundepresseamt in Zusammenarbeit mit den
Wahlkreis-Büros. 
Angemeldete erhalten circa drei Wochen vor Reisebeginn detaillierte Informationen
und müssen sich selbst um nichts kümmern. Kosten bis zu 20€ können ggf. für
Führungen und Vorträge anfallen. Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern.
In Niedersachsen werden die Fahrten nicht pauschal als Bildungsurlaub anerkannt.
Wir versuchen aber jede Fahrt anerkennen zu lassen. Wir bitten um Verständnis, dass
der Bescheid erst kurz vor der Fahrt zur Verfügung steht.

Übrigens stehen diese Fahrten allen Menschen offen. Politisches Interesse ist
natürlich von Vorteil, aber es ist nicht notwendig, sich mit Politik auszukennen oder
selbst politisch aktiv zu sein. Während der Fahrt können die Teilnehmenden allen
Vortragenden, den Gästeführer*innen und der Wahlkreis-Mitarbeiterin Fragen stellen.

Wir möchten darum bitten, dass Anmeldungen verbindlich erfolgen, damit wir
möglichst vielen Menschen eine Mitfahrt ermöglichen können.
Anmeldungen unter stefan.wenzel.wk@bundestag.de.

Termine und weitere Informationen unter: www.stefan-wenzel.de
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mailto:stefan.wenzel.wk@bundestag.de
http://www.stefan-wenzel.de/


Neue Kreisvorstände in meinem Wahlkreis
Der Kreisverband Stade wird einen neuen Kreisvorstand im Mai wählen, der
Kreisverband Rotenburg hat einen Sprecher nachgewählt und der Kreisverband
Cuxhaven hat Sprecher*innen, Kassierer und Beisitzer*innen neu gewählt. 

Ich möchte Elke Roskosch-Buntemeyer, Christel Tecker und Wolfgang Steen aus dem
Kreisverband Cuxhaven und Joris Immenhauser aus dem Kreisverband Rotenburg für
die gute Zusammenarbeit in den letzten 18 Monaten danken!

Herzlich gratuliere ich Ralf Faber, Rebecca Reusch, Carsten Bäck, Karen Lingner-
Bahr, Jana Wanzek, Johannes Sattinger und Arwed Köster aus dem Kreisverband
Cuxhaven und Alexander Gridin aus dem Kreisverband Rotenburg zur Wahl in den
Kreisvorstand!
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Unterwegs in meinem Wahlkreis
Im ersten Quartal habe ich u.a. DOW Chemical, zusammen mit Grünen aus Stade,
besucht. Außerdem war ich am Zustellstützpunkt der Deutschen Post in Cuxhaven,
bei den Landräten in Cuxhaven und in Rotenburg Wümme, bei Siemens Gamesa in
Cuxhaven, bei Viebrock Haus in Harsefeld und bei den Stadtwerken in Stade.



Am 06. März starb unser Kollege und Wahlkreismitarbeiter Rudi Zimmeck im Alter
von 70 Jahren in Hannover. Für uns alle war das ein Schock. Wir sind mit unseren
Gedanken bei Rudis Frau und seinen Töchtern, seiner Familie, seinen Enkel*innen
und allen, die ihn liebten und schätzten.
Rudi war 20 Jahre Pressesprecher der Grünen Landtagsfraktion und langjähriger
Wegbegleiter von Stefan. Zuletzt gelangte Rudi mit seiner Recherche zu Arthur
Samuel in die Presse. Zusammen mit seinem Bruder erforschte er dessen
Familiengeschichte. Samuel entkam zur NS-Zeit der Deportation und lebte später in
der Nachbarschaft der beiden Brüder. 
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Dienstag 11. April um 19.00 Uhr
Bericht aus Berlin via Videokonferenz für Mitglieder.
Meeting-ID: 891 9781 8327
Kenncode: 585488
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Wahlkreis-Büro
Deichstraße 4
27472 Cuxhaven

Telefon: 0171 1086242
E-Mail: stefan.wenzel.wk@bundestag.de

Ansprechpartnerin: Jana Wanzek

www.stefan-wenzel.de
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Büro im Bundestag
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Telefon: 030 227 72883
E-Mail: stefan.wenzel@bundestag.de

Ansprechpartner*innen: Marie Zegowitz, Britta Schöffel, Fiona Peters, Adrien Pagano,
Pat Drenske (in Elternzeit)

mailto:stefan.wenzel.wk@bundestag.de
mailto:stefan.wenzel@bundestag.de

